
 Einstieg (5 min) 

	` AB-Auftrag (UG): „Zählen Sie die elektrischen  
Geräte, die Sie heute bei sich haben.“ AB: sammelt  
die Nennungen und diskutiert anschließend mögliche 
Gefahren

 Erarbeitung 1: Elektrische Gefahren erkennen 
 (10 min)

	` AB-Auftrag (UG): „Was sind die fünf häufigsten 
elektrotechnischen Brandverursacher? Besprechen 
Sie sich kurz und notieren Sie Ihre Vermutungen.“  
AB: löst auf

	` Arbeitsblatt 7, Aufgabe 1 (UG): Azubis analysieren 
verschiedene Bilder zu elektrotechnischen Gefahren.  
AB: bespricht die Lösungen

	` AB-Auftrag (UG): „Überlegen Sie, welche dieser oder 
welche anderen Gefährdungen es an Ihrem Arbeits-
platz gibt.“ AB: sammelt und moderiert die Ideen

 Erarbeitung 2: Mit Lithium-Ionen-Akkus  
 sicher umgehen  (10 min) 

	` AB-Auftrag (UG): „Hören Sie sich die Schlagzeilen an 
und vermuten Sie: Welche Gefahr steckt dahinter?“ 
AB: liest die Schlagzeilen vor, löst gemeinsam auf  
und erklärt die Ursachen 

•	 „US-Behörde ruft eine Million Smartphones zurück“ 
•	 „E-Bike-Batterie löst Wohnungsbrand aus“
•	 „Die unterschätzte Gefahr: Brände in Recyclinghöfen“

THEMA:
Elektrische Gefahren und Umgang mit Lithium-
Ionen-Akkus

LERNZIELE:
Die Azubis erkennen elektrische Gefahren, ver-
stehen die Risiken von Lithium-Ionen-Akkus, 
kennen wichtige Maßnahmen zur Vorbeugung 
von Akkubränden und wissen, wie sie sich im 
Ernstfall richtig verhalten.

	BENÖTIGTE MATERIALIEN:
Arbeitsblatt 7, Wissensseite S. 29,  
Lösungshinweise

	` �AB-Auftrag (UG): „Ordnen Sie die nachfolgenden  
Beispiele den Ursachen für Lithium-Ionen-Brände 
zu.“ AB: bespricht die Wissensseite („Ursachen für  
Brände“), liest die Beispiele vor  
und löst auf; optional: IFS-Film  
„Brennende Akkus“ zeigen: 

  Brennende Akkus 

•	 �„Der Akku liegt neben einem heißen Maschinenteil.“ 
•	 „�Der Akku fällt auf den Boden und  

bekommt einen Riss.“ 
•	 „�Der leere Akku liegt monatelang herum  

und wird nicht geladen.“ 

	` Arbeitsblatt 7, Aufgabe 2 (EA): Azubis korrigieren 
fehlerhafte Regeln zur Vermeidung von Akkubränden. 
AB: bespricht Lösungen

 Erarbeitung 3: Verhalten im Ernstfall:  
 Handhabung von Akkubränden (5 min) 

	` AB-Auftrag (PA): „Tauschen Sie sich über die Aus-
sagen aus und schätzen Sie sie als richtig oder falsch 
ein. Begründen Sie.“  
AB: liest die Aussagen nacheinander vor: 

•	 Ein kaputter Akku kann auch noch Stunden oder Tage 
nach dem Schaden in Brand geraten. (r)

•	 Bei einem Akkubrand keine Löschversuche, sondern sich 
in Sicherheit bringen. (r) 

•	 Ein Akkubrand ist leicht zu löschen. (f) 

 Sicherung/Abschluss  (5 min) 

	` Arbeitsblatt 7, Aufgabe 3 (EA): Azubis lesen ein  
Szenario eines Beinahe-Akkubrands und analysieren 
es mithilfe ihres erarbeiteten Wissens. AB: unterstützt 
die Azubis und bespricht die Lösungen
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https://www.jwsl.de/fuer-ausbildende/unterweisungskonzept#module
https://www.arbeitsschutzfilm.de/mediathek/brennende-akkus-video_6126bcdb7.html



